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REDAKTIONSSCHLUSS  
 

 
Nr. 12, Dezember  2025  
Redaktionsschluss: 18. November  2025  
 
Nr. 1, Januar 2026  
Redaktionsschluss: 12. Dezember 2025  
 
 
 
 

Wir bitten Sie darauf zu achten, dass Ihre Bei-
träge um 12.00 Uhr am Tag des Redaktions-
schlusses eingetroffen sind. Beiträge, die spä-
ter eintreffen können aus Zeitgründen nicht 
mehr publiziert werden. 
 
Redaktionelle Beiträge senden Sie an 
info@weiach.ch  
 
 
Titelbild:  Lui Rusterholz 
Weiach Nachtaufnahme 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

GEMEINDEVERWALTUNG  
 

Gemeinde Weiach 
Stadlerstrasse 7 
8187 Weiach 
 
Telefon 044 554 41 60 
E-Mail info@weiach.ch 
Website www.weiach.ch 
 
Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï18.30 Uhr 

Di: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï16 Uhr 

Mi: ganzer Tag geschlossen 

Do: 8ï11.30 Uhr / 13.30ï16 Uhr 

Fr: 8ï13 Uhr (durchgehend) 
 

Termine ausserhalb dieser Zeiten nach  
Vereinbarung. 
 
BETREIBUNGSAMT  
 

Betreibungsamt Dielsdorf-Nord 
Hauptstrasse 22, 8162 Steinmaur 
Telefon 044 855 41 41 
 

Schalteröffnungszeiten 

Mo: 8ï12 Uhr / 14ï19 Uhr 

DiïDo: 8ï12 Uhr / 14ï16 Uhr 

Fr:  7ï13 Uhr (durchgehend)  

 

RECHTSAUSKUNFT 
 

https://www.gerichte -zh.ch/organisation/be-
zirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechts-
auskunft.html 
 

Bülach  
Sprechstunden: jeden zweiten Donnerstag,  
17ï19 Uhr, gemäss Terminplan  
 

Allmendstrasse 6, 8180 Bülach 
 

Am Empfang werden Tickets verteilt. Der Ticket-Schalter 
ist eine Stunde vor Beginn geöffnet.  
 

Dielsdorf  
Bezirksgericht Dielsdorf  
Telefonische Rechtsauskunft  
Dienstag- & Freitagnachmittag, 14ï16.45 Uhr  
 

Telefon  044 854 88 40 

  

http://www.weiach.ch/
mailto:info@weiach.ch
mailto:info@weiach.ch
http://www.weiach.ch/
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
https://www.gerichte-zh.ch/organisation/bezirksgerichte/bezirksgericht-dielsdorf/rechtsauskunft.html
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WICHTIGE NUMMERN  
 

Werkhof und Werke  
Telefon 044 589 71 87 
 

Kadaversammelstelle  
Telefon  044 500 89 98 
 

Wärmeverbund  
bei technischen Problemen  
Urs Schenkel  044 858 07 10 
 079 328 12 85 
 

Friedensrichteramt Weiach  
Walter Anliker 
Stadlerstrasse 7, 8187 Weiach 
Telefon 079 882 05 00 
E-Mail friedensrichter@weiach.ch 
 

Reformierte  Kirche Weiach   
Büelstrasse 19, 8187 Weiach 
Website www.kirche-weiach.ch 
 

Pfarrerin, Dagmar Rohrbach 
Telefon 044 858 22 44 
E-Mail  dagmar.rohrbach@kirche-weiach.ch 
 

Römisch -katholische Kirche  
Pastoralassistent Stefan Günter 
Telefon 056 243 18 70 
E-Mail 
 sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch 
Website www.kath-zurzach-studenland.ch 
 
IM NOTFALL  
 

Polizei  
Notruf 117 
 

Sanität  
(bei akuter Lebensgefahr) 144 
 

Ärztlicher Notfalldienst  
Die Einwohnerinnen und Einwohner unserer 
Gemeinde können über die Nummer des Ärzte-
fon im Fall eines medizinischen Problems und 
wenn der Hausarzt nicht erreicht werden kann, 
rund um die Uhr, ärztlichen Beistand anfordern. 
Die Hilfestellung erfolgt je nach Bedarf in Form 
einer telefonischen Beratung, einem Arztbe-
such vor Ort oder der Vermittlung einer (Not-
fall-) Praxis-Konsultation. 

Telefon 0800 33 66 55 
 
Notfalldienst Zahnärzte Gesellschaft   
Telefon 0800 33 66 55 
 

Notfallnummer Apotheken   
Telefon 0900 55 35 55 
 

 

SPITEX-Zentrum  
Hinterdorfstrasse 5 
8174 Stadel 
Telefon 044 858 06 16 
 

Öffnungszeiten 
Termine im Zentrum nach telefonischer Ver-
einbarung 
 

Pro Senectute ï Mobil unterwegs  
Ortsvertretung Weiach  
Sabine Brunner 079 248 47 66 

Fahrdienst Weiach 
Karl-Heinz Kergel 077 416 91 76 
Mo / Mi / Fr  8ï11 Uhr 
 

Defibrillator Standort  
Eingangsbereich Gemeindehaus 
Eingangsbereich Turnhalle Hofwies 
Aussenbereich Landi Filiale Weiach 
 

Notfalltreffpunkt  

Wenn Sie im Ereignisfall Unterstützung 
benötigen (zum Beispiel bei lange dauernden 
Stromausfällen), ist der Notfalltreffpunkt der 
Gemeinde Ihre erste Anlaufstelle. Hier erhalten 
Sie Hilfe und Informationen.  
 
Die Notfalltreffpunkte der Gemeinde dienen bei 
einem Kommunikationsausfall, bei dem Sie die 
Blaulichtorganisationen (Polizei, Feuerwehr, 
Sanität) nicht mehr mit dem Telefon alarmieren 
können, als erste Kontaktstelle, um Notrufe 
abzusetzen. 
 
Für den Fall, dass die Gemeinde (teil-) 
evakuiert werden muss und Sie keine 
Fahrgelegenheit haben, begeben Sie sich zum 
nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Von dort 
aus werden Sie ï wenn nötig ï so rasch wie 
möglich aus dem gefährdeten Gebiet gebracht. 

Ihren Notfalltreffpunkt finden Sie hier:  
Gemeindesaal , Stadlerstrasse 10, 8187 Weiach

 

mailto:friedensrichter@weiach.ch
http://www.kirche-weiach.ch/
mailto:sekretariat@kath-zurzach-studenland.ch
http://www.kath-zurzach-studenland.ch/
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Gemeinderat und Gemeindeverwaltung  
 
Erneuerungswahlen der Gemeindebehörden  

Im 2026 finden die Erneuerungswahlen der verschiedenen Gemeindebehörden und Kommissionen 
für die Amtsdauer 2026 bis 2030 statt. Nach Art. 6 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde 
Weiach werden an der Urne folgende Behörden gewählt: 

¶ 5 Mitglieder des Gemeinderates inkl. Präsidentin oder Präsident 

¶ 5 Mitglieder der Schulpflege inkl. Präsidentin oder Präsident 
¶ 5 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission inkl. Präsidentin oder Präsident 
¶ 5 Mitglieder der Sekundarschulpflege Stadel inkl. Präsidentin oder Präsident 
¶ 5 Mitglieder der Reformierten Kirche Weiach inkl. Präsidentin oder Präsident 
¶ 5 Mitglieder der Rechnungsprüfungskommission der Reformierten Kirche Weiach inkl. Präsiden-

tin oder Präsident 
 

Der erste Wahlgang für die Erneuerungswahlen im nächsten Jahr wurde auf Sonntag, 8. März 2026, 

ein allfälliger zweiter Wahlgang auf Sonntag, 14. Juni 2026 festgelegt.  

 
Darum braucht  Weiach  Sie 
Können Sie sich vorstellen, ein öffentliches Amt zu übernehmen? Dann kommen Sie ins Spiel! Eine 
Gemeinde funktioniert nur, wenn sich engagierte Menschen für die Behördenarbeit zur Verfügung 
stellen ï vielleicht ja auch Sie? Eine Behördentätigkeit in Weiach bietet viel: abwechslungsreiche 
Aufgaben, zahlreiche Begegnungen mit Einwohnerinnen und Einwohnern, wertvolle Erfahrungen für 
Ihre berufliche Laufbahn, spannende Einblicke in politische Prozesse, ein mögliches Sprungbrett in 
noch höhere Politikaufgaben ï und nicht zuletzt eine angemessene Entschädigung. Haben wir Ihr 
Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  

 

 
 
Gemeindeversammlung vom 4. Dezember 202 5 
An der Gemeindeversammlung der Politischen Gemeinde Weiach vom Donnerstag, 4. Dezember 
2025, 19.30 Uhr, werden folgende Geschäfte behandelt: 

1. Genehmigung des Budgets und Festlegung des Steuerfusses der Politischen Gemeinde Weiach 
für das Jahr 2026 

2. Beantwortung von Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes 
3. Anregungen / Mitteilungen. 
 
Beleuchtender Bericht zu Gemeindeversammlungen  
Der Beleuchtende Bericht zur Gemeindeversammlung wird auf der Website der Gemeinde Weiach 
aufgeschaltet und es besteht die Möglichkeit, den Beleuchtenden Bericht bei Bedarf einzeln oder im 
Abonnement zu bestellen. Dieser kann über den Online-Schalter auf der Homepage der Gemeinde, 
per Mail (thomas.diethelm@weiach.ch) oder telefonisch unter 044 554 41 6 0 bestellt werden. 
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Einbürgerungen  
Es wurde eine Einbürgerung behandelt, für die gemäss Art. 25 Ziff 8 der Gemeindeordnung der Ge-
meinde Weiach in Verbindung mit § 13 Abs. 1 und § 22 Abs. 2 lit. a des Kantonalen Bürgerrechtsge-
setzes (KBüG) der Gemeinderat für die Erteilung des Gemeindebürgerrechts zuständig ist. Da die 
Bewerberin die notwendigen Voraussetzungen gemäss BüG erfüllt, beschloss der Gemeinderat, die 
Bewerberin in das Bürgerrecht der Gemeinde Weiach aufzunehmen. Die Aufnahme erfolgte unter 
Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts und der Einbürgerungsbewilligung des Bundes. 
 

Finanzen und Steuern  
 
Sachgebietsrevision im Bereich Liegenschaften und Kiesentschädigungen  
Die Firma Baumgartner & Wüst GmbH hat vom 29. ï 30. September 2025 eine Sachbereichsprüfung 
für die Bereiche Liegenschaften und Kiesentschädigungen durchgeführt. Im Prüfumfang wurden die 
Verfahren und Abläufe sowie die Bewirtschaftung der Mieterträge aus dem Finanz- und Verwaltungs-
vermögen geprüft. Die Hinweise und Empfehlungen werden durch die Finanzabteilung umgesetzt. Der 
Revisionsbericht wurde vom Gemeinderat genehmigt und zuhanden des Bezirksrats verabschiedet.  
 
Finanz - und Aufgabenplan 2025 -  2029  
Der Finanz- und Aufgabenplan dient der mittelfristigen Planung und Steuerung der Finanzen und 
Aufgaben. Er wird jährlich für mindestens die folgenden vier Jahre festgelegt. Das erste Planjahr 
entspricht der Budgetvorlage. Der Gemeinderat beschliesst den Finanz- und Aufgabenplan und bringt 
ihn der Gemeindeversammung gleichzeitig mit der Budgetvorlage zur Kenntnis. Gleichzeitig wird er 
öffentlich aufgelegt.  
 
Die Schweizer Wirtschaft ist 2025 von globalen Unsicherheiten geprägt. Im Vergleich zum Vorjahr 
präsentieren sich die aktuellen Aussichten jedoch etwas günstiger. Mittelfristig darf weiterhin mit ei-
nem moderaten Anstieg der Erträge gerechnet werden. Gleichzeitig führen zunehmende Aufwände zu 
einer Belastung des Haushalts. Es ist ein ausserordentlich hohes Investitionsvolumen von 22,4 Mio. 
Franken vorgesehen. Mit einer Selbstfinanzierung von 6,6 Mio. Franken resultiert im Steuerhaushalt 
ein Haushaltsdefizit von 13,3 Mio. Franken. Zusammen mit dem Finanzierungsfehlbetrag der Gebüh-
renhaushalte dürften die verzinslichen Schulden um rund 6 Mio. Franken zunehmen. Geplant wird mit 
einem stabilen Steuerfuss von 73 % für die Politische Gemeinde bzw. 96 % Gesamtsteuerfuss. 
 
Bei den Gebührenhaushalten zeichnet sich im Wasser aufgrund des tiefen Kostendeckungsgrades und 
der hohen Investitionstätigkeit mit zunehmender Verschuldung eine Tariferhöhung ab, während im 
Abwasser die Tarife gesenkt werden können. Abfall und Fernwärme bleiben stabil.  
 
Die grössten Haushaltrisiken sind bei der konjunkturellen Entwicklung (v.a. Steuern und Finanzaus-
gleich), tieferen Grundstückgewinnsteuern, noch stärkeren Aufwandzunahmen oder ungünstigen ge-
setzlichen Veränderungen auszumachen. Umgekehrt könnte sich die Ausführung der geplanten In-
vestitionen zeitlich verzögern. 
 
Der Gemeinderat hat den Finanzplan 2025-2029 genehmigt. Dieser wird der Gemeindeversammlung 
vom 4. Dezember 2025 zur Kenntnisnahme vorgelegt. 
 
Teuerungsausgleich für das Personal der Gemeinde Weiach  
Der Regierungsrat des Kantons Zürich hat im September entschieden, für das Staatspersonal einen 
Teuerungsausgleich von 0,2% zu gewähren. Die Personalverordnung der Gemeinde Weiach sieht vor, 
dass die für das Staats- und Lehrpersonal des Kantons Zürich anwendbaren Beschlüsse über generelle 
Teuerungszulagen auch für die Angestellten der Gemeinde Weiach gelten. Auf dieser Basis hat der 
Gemeinderat den Teuerungsausgleich für das kommunale Personal ab 1. Januar 2026 ebenfalls auf 
0,2% festgesetzt.  
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Umwelt  

Gratis -Häckseldienst  

Der nächste kostenlose Häckseldienst findet am Samstag,  8. November 2025  statt.  Bitte beach-
ten Sie, dass sich der Start wetterbedingt  verschieben kann. 

Melden Sie sich bis spätestens  Donnerstag,  6. November 2025  bei der Gemeindeverwaltung  
Weiach an: 
F Per E-Mail an info@weiach.ch 
F Per Post mit dem Anmeldetalon auf der letzten Seite dieses Mitteilungsblatts 
 
Diverses  
 
Neuwahl eines Mitgliedes für die Ortsmuseumskommission  
Gestützt auf Art. 19 i.V.m. Art. 23 der Gemeindeordnung der Politischen Gemeinde Weiach vom  
1. Januar 2022 kann der Gemeinderat beratende Kommissionen in freier Wahl bilden. 
 
Die Ortsmuseumskommission möchte sich um ein Mitglied erweitern um für die kommenden Jahre 
breiter abgestützt zu sein. Sie hat deshalb dem Gemeinderat vorgeschlagen, Melanie Wyss in die 
Kommission zu wählen. Der Gemeinderat ist diesem Wunsch nachgekommen und hat Melanie Wyss 
in die Ortsmuseumskommission gewählt.  
 
Grillstelle Stocki Kompotoi -WC stösst auf grosses Interesse  
Der Gemeinderat hat während der Sommermonate versuchsweise bei der Grillstelle Stocki ein Kom-

potoi-WC aufstellen lassen. Diese ökologische Toilettenlösung wurde von der Bevölkerung sehr gut 

angenommen und rege genutzt. 

Da die Grillstelle auch von Schulklassen regelmässig für Anlässe und Unterricht im Freien verwendet 

wird, prüft der Gemeinderat derzeit, ob ab dem Jahr 2026 eine feste Installation des Kompotoi -WCs 

vorgenommen werden soll. Damit könnte die Anlage ganzjährig zur Verfügung stehen und den Kom-

fort sowie die Sauberkeit vor Ort weiter verbessern.  

Abweichende Öffnungszeiten Betreibungsamt  

  

mailto:info@weiach.ch
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Zweiter Helfereinsatz Spielplatzumbau «Biberburg»  ï  

Es geht zügig vorwärts!  
 

Zwischen dem ersten und zweiten Helfereinsatz hat sich viel getan: Die 
Spielgarten GmbH hat die neuen Spielgeräte erstellt, montiert und plat-
ziert. Parallel dazu hat die Arbeitsgruppe tatkräftig mitgewirkt ï sei es 
bei intensiven Baggerarbeiten, der Schnitzellieferung, dem Rückschnitt 
von Bäumen oder bei sicherheitsrelevanten Arbeiten. So war der Spiel-
platz bereits weitgehend fertiggestellt ï bis auf wenige ausstehende Ele-
mente. 
 

Am 20. September  trafen sich rund neun motivierte freiwillige Helferinnen und Helfer  sowie 
drei Mitglieder der Arbeitsgruppe  um 09:00 Uhr zum zweiten Einsatz. Spontan kamen im Laufe 
des Arbeitseinsatzes noch zusätzliche Helfer*innen dazu. Bei schönem Wetter konnte das Tagesziel 
wie geplant erreicht werden. Die Arbeitsgruppe sorgte erneut für die nötige Arbeits - und Sicherheits-
ausrüstung ï ebenso für die Verpflegung. 
 
Was wurde geleistet?  
¶ Abschleifen der vorgefertigten Holzbänke  

¶ Montage weiterer Spielgeräte 

¶ Aufwertung der bestehenden Grillstelle 

¶ Finale Verteilung der Schnitzel und Ergänzung mit Netztaler-Kies 

¶ Rasenansaat - Absperrung 

 
Ursprünglich war vorgesehen, den Spielplatz bereits am Tag des Helfereinsatzes freizugeben. Da die 
sicherheitstechnische Kontrolle durch das Swiss Safety Center jedoch erst in der darauffolgenden 
Woche stattfand und erfahrungsgemäss kleinere Mängelbehebungen nicht ausgeschlossen werden 
konnten, haben wir uns bewusst entschieden, die Eröffnung erst nach erfolgter Kontrolle vorzuneh-
men. Die offizielle Freigabe des Spielplatzes erfolgte schliesslich am 1. Oktober 2025 .  
 
Dank der spontanen Unterstützung weiterer freiwilliger Helferinnen und Helfer, die kurzfristig beim 
Entfernen der Absperrgitter mitanpackten, konnte auch dieser letzte Schritt zügig und reibungslos 
umgesetzt werden. Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für ihren wertvollen Einsatz!  
 
Die ersten Kinder liessen nicht lange auf sich warten und erkundeten die neuen Spielgeräte mit grosser 
Freude. 
 
Sicherheit im Fokus  
Die Spielplatzkontrolle wurde durch das Swiss Safety Center durchgeführt. Besonders spannend war 
zu beobachten, worauf bei Spielplatz-Prüfungen geachtet wird ï etwa auf potenzielle Klettergefahren 
bei der Sonnensegelhalterung oder Einklemmsituationen bei den Biberbauten. Mit einem speziellen 
Pr¿fgerªt (ĂGummifingerñ) wurden z.B. kritische Stellen identifiziert und durch die Spielgarten GmbH 
im Anschluss an die Kontrolle angepasst. 
 
In sozialen Medien wird die Sicherheit von Spielplätzen immer wieder diskutiert. Dabei wird oft ver-
gessen, dass die Schweiz über sehr hohe Sicherheitsstandards verfügt. Ziel ist es, Spielplätze so zu 
gestalten, dass sich Kinder bei einem allfälligen Unfall keine oder geringfügige und heilbare Verlet-
zungen zuziehen. Besonders im Fokus stehen deshalb bei unserem Biberburg-Kletter-Spielplatz Ge-
fährdungen durch Hängenbleiben an Hals/Arme/Beine oder Quetschungen durch Einklemmen. Ein 
Unfall lässt sich nie ganz ausschliessen ï aber Eltern dürfen darauf vertrauen, dass ihre Kinder sicher 
und unbeschwert spielen können. Denn ein Spielplatz soll ein Ort des Entdeckens, Ausprobierens und 
Wachsens sein. Es geht darum, ein Umfeld zu schaffen, in dem Kinder sich frei und mit Freude bewe-
gen dürfen ï geschützt durch hohe Sicherheitsstandards, aber mit Raum für Abenteuer und Entwick-
lung. 
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Ein grosses Dankeschºné 
é geht an die zahlreichen Sponsoren , die dieses Projekt überhaupt erst ermöglicht haben ï durch 
finanzielle Beiträge, Sachleistungen oder logistische Unterstützung. Ebenso danken wir dem überbe-
trieblichen Kurs der Forstwartlehrlinge aus dem Kanton Aargau  sowie den Strassenbau-
lehrlingen der Firma Eberhard , die mit ihrem Einsatz wesentlich zum guten Gelingen des Spiel-
platzes beigetragen haben. 
 
Auch wenn man es dem fertigen Projekt nicht ansieht ï hinter dem Umbau stecken zudem unzählige 
unentgeltliche Arbeitsstunden der Arbeitsgruppe  und der freiwilligen Helferinnen und Helfer . 
Auch für dieses Engagement ein grosses Dankeschön! 
 
Ohne das grosse Engagement aller Beteiligten wäre die Realisierung dieses Projekts in dieser Form 
nicht möglich gewesen. Der Spielplatzumbau steht sinnbildlich für das, was durch gelebte Teamarbeit, 
gegenseitige Unterstützung und gemeinsames Anpacken entstehen kann.  
 
Erhaltene Rückmeldungen  
Wir freuen uns über die zahlreichen positiven Rückmeldungen zum neuen Spielplatz ï sie zeigen, wie 
sehr das Projekt geschätzt und angenommen wird. Gleichzeitig haben uns auch kritische Stimmen 
erreicht, etwa zu den Kosten, den Sicherheitsaspekten oder zur Verschiebung des Eröffnungsdatums. 
Solche Rückmeldungen nehmen wir ernst und betrachten sie als wertvolle Impulse für die Weiterent-
wicklung unserer öffentlichen Projekte. 
 
Alle Einwohnerinnen und Einwohner von Weiach ï ausdrücklich auch jene mit kritischen Anmerkungen 
ï sind herzlich eingeladen, sich bei künftigen Vorhaben aktiv einzubringen. Ob in einem Bereich, der 
einem persönlich am Herzen liegt, oder bei einem Projekt, welches das Dorfleben bereichert: Mitge-
staltung stärkt nicht nur die Gemeinschaft, sondern schafft auch Verständnis für die Herausforderun-
gen, die mit solchen Projekten verbunden sind. 
 
Ausblick  
Der Grillunterstand wird in den kommenden Wochen noch fertiggestellt und rundet das Angebot auf 
dem Spielplatz ab. Auch die Sponsorentafel wird baldmöglichst ergänzt. Der dritte und letzte Helfer-
einsatz vom 25. Oktober 2025 sowie die geplante Baumbepflanzung wurden auf das Frühjahr 2026 
verschoben. 
 
Und natürlich freuen wir uns, gemeinsam mit Ihnen im Rahmen eines von der Arbeitsgruppe organi-
sierten Eröffnungsfests im Frühling 2026 die Einweihung des Spielplatzes Biberburg gebührend zu 
feiern. 
 
Im Namen der Arbeitsgruppe Spielplatz «Biberburg», Manuela Galimberti 

  



Politische Gemeinde  
 

 

9 

 
 
  

Spielgeräte werden wieder gesetzt 

Aufwertung der Grillstelle 

«Fingertest»  

Geschafftéder Spielplatz ist wieder freigegeben 

Prüfung Klettergefahr Sonnensegelhalterung  
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ZU- UND WEGZÜGE ZIVILSTANDSWESEN  JUBILÄEN / GEBURTSTAGE 

Zuzüge  

- Keine Meldungen 

Wegz üge  

- Ehrensperger Karl 

- Ehrensperger-Neri  

Marietta 

 

Geburten  

- Elea Kunz  
(geb. am 26.09.2025; Tochter 

von Linda + Philipp Kunz) 

 

Eheschliessungen  

- 05.09.2025 
Szabina Major-Sorosinszki  
+ György Major 
 

- 10.10.2025 
Natalia E. Villanueva Arcila  
+ Aleksandar Biliĺ Joviĺ 

 

Todesfälle  

- David Weddell 
(geb. am 09.07.1947 /  

gest. am 16.10.2025) 

Im Namen der Bevölkerung 
wünscht der Gemeinderat ei-
nen wunderschönen Festtag 
und für die Zukunft alles Gute.  
 

80. Geburtstag  

- 27.11.1945 
Ruth Michel 
 

90 . Geburtstag  

- 26.11.1935 
Elisabeth Odermatt 
 

95 . Geburtstag  

- 08.11.1930 
Willi Jakob Baumgartner 

 

Herzliche Gratulation  ! 

Die Publikation von persönlichen Daten erfolgt nur auf Wunsch. 

TREFFEN MIT DEM GEMEINDEPRÄSIDENTEN  

Haben Sie ein Anliegen, Fragen oder Vorschläge, welche zur Entwicklung der Gemeinde beitragen 
und Sie gerne mit dem Gemeindepräsidenten, Stefan Arnold, besprechen möchten? Gerne steht 
er allen Einwohnerinnen und Einwohnern von Weiach für ein Gespräch zur Verfügung. 
 

Nächster Termin:  
 

Montag , 17. November  2025 , ab 17 Uhr   
in der Gemeindeverwaltung. 
 

Bitte nehmen Sie frühzeitig mit der Gemeindeverwaltung Kontakt auf und vereinbaren Sie einen 
Termin.  
 

Gemeindeverwaltung Weiach, Abteilung Präsidiales, Thomas Diethelm, Tel. 044 554 41 61 
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PRIMARSCHULE WEIACH  
 
 

 
Ein Beitrag von Eva Bär  
Schulische Heilpädagogin  

 

« Denken ist wunderbar.  

Aber noch wunderbarer ist das Erleben. »  

Oscar Wilde  

 
 

Woran erinnern wir uns, wenn wir als Erwachsene an unsere Primarschulzeit denken? Klar, wir haben 
Lesen, Schreiben und Rechnen gelernt ï der eine mit mehr, der andere mit weniger Begeisterung. 
Aber welche Erlebnisse haben wirklich unser Innerstes berührt? Worüber erzählen wir auch heute 
noch gerne? Und was davon wollen wir weitergeben? 
 
An einem kühlen, nebligen Morgen treffen sich die Kinder der Primarschule allesamt auf dem grossen 
Platz zwischen den Schulgebäuden der Primarschule Weiach. Es riecht nach Herbst. Aufgeregtes 
Plappern und Rufen, geschnürte Wanderschuhe und volle Rucksäcke prägen das Bild. Es würde ein 
spezieller Tag werden. 
 
Nach einer kurzen Ansprache setzen sich die bunten Gruppen in Bewegung. Die kleineren Richtung 
Westen, die grösseren Kinder ostwärts. Ich bin mit einer dritten und vierten Klasse unterwegs und 
als neue Lehrperson zum ersten Mal beim Wandertag mit dabei. Bald drängen sich Kinderhände in 
meine, es wird eine Kette gebildet und ohne mein Zutun fangen die Kinder an zu singen. Was für 
ein gelungener, rührender Start!  
 
Bald geht es aufwärts. Für die Drittklässler 
und Drittklässlerinnen ist der Weg ebenfalls 
neu. Bald erreichen wir den Rand des Wal-
des, die Welt ist noch immer in dichten Ne-
bel gehüllt. Steil steigt der Weg bergan. Be-
reits nach wenigen Minuten fragen mich die 
ersten, ob es denn noch weit sei ï und ob 
es noch lange bergauf ginge. «Nicht mehr 
so weit», weiss einer der erfahrenen Sechs-
tklässler zu ermutigen, «ihr schafft das 
schon. Einfach immer weiter gehen!» Dann 
haben wir die Nebelgrenze erreicht und 
langsam bricht das Sonnenlicht durch den 
Dunst. Geheimnisvoll tanzen die Sonnen-
strahlen zwischen den Ästen und auf den 
Weg. «Schauen Sie nur! Wie schön!», höre 
ich einige Kinder neben mir aufgeregt rufen. Für kurze Zeit sind die schweren Beine vergessen.  
Beim ersten Sammelpunkt sinken einige erschöpft zu Boden. Als jedoch von der Wanderleitung ge-
fragt wird, wer sich zutraue, ab hier den noch steileren Weg, den «Abenteuerweg» zum Znüniplatz 
zu gehen, sind fast alle wieder mit dabei und kämpfen sich den Waldweg hinauf. 
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Ein richtiges Abenteuer ï wo erlebt man das noch? Schlussendlich kommen alle heil beim Leuenkopf 
an und treffen auf jene, welche für sich die Fahrstrasse für den Aufstieg gewählt haben.  
 
Hier bietet sich ein fantastischer Ausblick. Das Dorf Weiach, vom Nebelmeer bedeckt, ist nicht mehr 
zu sehen. Dafür ein Meer von Wolken. Eine aufgeregte Gruppe von Drittklässlern kommt angerannt. 
«Bis über die Wolken! Wir sind bis über die Wolken gestiegen!», erklären sie voller Stolz ï vergessen 
die Erschöpfung von vorhin.  

Nach der Rast geht es auf schmalen Pfaden weiter. Es 
gibt so vieles zu entdecken! Käfer, die sich durchs Laub 
bewegen, die ersten bunten Blätter, die gesammelt 
werden wollen. Einige Kinder haben sich um einen der 
Erwachsenen geschart und beobachten staunend und 
fasziniert, wie sich die Schnittkante eines zuvor gefun-
denen Pilzes blau verfärbt ï «Oxidation» nenne man 
dieses Phänomen, erklärt der Experte dem interessier-
ten Grüppchen. Und natürlich weist er die Kinder so-
gleich auf die Gefahren hin, welche durch das Pflücken 
von unbekannten Pilzen ausgehen kann. Inzwischen ist 
der Himmel stahlblau, die Sonne erwärmt die Luft.  
 

Die meisten unserer jungen Wanderer sind froh, als wir schliesslich 
gegen Mittag den Grillplatz erreichen. Dort brennt bereits ein Feuer. 
Die mitgebrachten Würste werden gebraten und verspeist, dann 
geht es ab auf Entdeckungstour durch das Gehölz und zum Schau-
keln auf den Spielplatz. Endlich genug Platz und Zeit, um dem Spiel 
und der Kreativität freien Lauf zu lassen! Genug Platz, zum Kind zu 
sein. 
 
Das letzte Wegstück nach Weiach wird für einige der unerfahrene-
ren Kinder zur Herausforderung. «Das waren mindestens hundert 
Kilometer, die wir heute gewandert sind!», erklärt mir einer der 
Drittklässler. Nun, ganz so weit war es wohl nicht. Und zum Glück 
wartet auf dem Sternenplatz in Weiach der langersehnte Glace-Wa-
gen, an dem sich jedes Kind eine Kugel wohlverdientes Eis holen 
darf.  
 
 

An den heutigen Tag werde ich mich, wie hoffentlich 
viele unserer Schützlinge, noch lange erinnern. Ein-
mal mehr haben wir erfahren, dass es manchmal 
keine langen Reisen braucht, um Neues zu erleben. 
Manchmal reicht es, einfach vor die Tür gehen, um 
etwas Magie und Abenteuer in unseren Alltag zu brin-
gen. Und sind es nicht Erlebnisse wie diese, welche 
noch lange in uns nachhallen? An die wir uns gerne 
erinnern? Und die wir an die nächsten Generationen 
weitergeben wollen?  
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Der sichere Schulweg 2025: Update 

 
 
Liebe Gemeindemitglieder 
 
Wir mºchten euch ¿ber den Kurstag ĂDer sichere Schulwegñ informieren. An diesem Tag fanden zwei 
Kurse statt: am Morgen für die Kindergartenkinder und am Nachmittag für die Schulkinder. Herr Rene 
Maier von der MMAC - modern martial arts center - einer Kampfkunstschule aus Bülach leitete die Kurse, 
unterstützt durch seinen Sohn. 
 
Die Kinder lernten, wie wichtig es ist, Abstand zu Fremden zu halten, nicht in Gespräche verwickelt zu 
werden und im Ernstfall rechtzeitig wegzurennen. Ausserdem übten sie, sich aus dem Griff eines Erwach-
senen zu befreien. Dabei wurde ihnen gezeigt, dass sie sich mit allen Mitteln wehren dürfen, etwa durch 
Zwicken, Treten oder in die Augen piksen. Besonders wichtig war den Kursleitern, dass die Kinder Respekt 
zeigen und keine Schimpfwörter benutzen. Zum einen, weil die Kinder auch gegenüber dem Kursleiter 
respektvoll bleiben sollten, und zum anderen, weil Beschimpfungen eine fremde Person zusätzlich ag-
gressiv machen könnten. 
 
Nach den Übungen stellten die Kinder ernüchtert fest: Gegen einen grossen Erwachsenen hätten sie im 
Ernstfall keine Chance. Aber, und das ist der entscheidende Punkt, für Aussenstehende wäre sofort sicht-
bar, dass das Kind nicht freiwillig mitgeht. Genau das möchte ein Fremder vermeiden. Ein schreiendes, 
strampelndes Kind fällt auf und macht das Vorhaben für den Täter riskant.  
 
Ein besonders wichtiger Tipp war daher: Kinder sollen laut ĂFeuer, Feuer! Es brennt!ñ rufen, da dies von 
Passanten schneller wahrgenommen wird. 
 
Am Ende wurde auch mit dem Auto geübt: Die Kinder lernten, sich mit Händen und Füssen gegen das 
Hineinziehen zu stemmen oder, dass wenn ein Fahrzeug das Kind von der Strasse aus verfolgt, dieses in 
die entgegengesetzte Fahrtrichtung des Fahrzeugs davonrennen soll. 
 
Die vier wichtigsten Regeln, die die Kinder mit nach Hause nehmen sollen, sind: 
 

 
 

1. Sicherheitsabstand zu Fremden einhalten 

2. Nicht mit Fremden sprechen 

3. Sich im Notfall kºrperlich wehren und laut ĂEs brennt!ñ rufen 

4. Ein Sicherheits-Codewort mit den Eltern vereinbaren, welches nur Erwachsene bekommen,  

die von den Eltern angewiesen wurden, das Kind abzuholen 

Wir hoffen, dass alle Kinder mit einem gestärkten Sicherheitsgefühl aus dem Kurs gegangen sind. Wir 
werden versuchen, den Kurs auch nächstes Jahr wieder nach Weiach zu holen.  
 
Liebe Grüsse, 
 
Der Elternrat 
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GEMEINDE - UND SCHULBIBLIOTHEK WEIACH  
 
 

 
 

Öffnungszeiten:  
 
Montag  15.15 ð 16.45 Uhr  
Mittwoch  19.30 ð 20.30 Uhr  
Donnerstag  16.00 ð 17.30 Uhr  
 
 
Tel. Nr.  044 858 06 62  
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 

 
Monatsprogramm Gottesdienste November  2025  
 

Sonntag, 2. November  Reformationsgottesdienst  
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 

Pfarrerin Dagmar Rohrbach 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekten: 

Reformationskollekte und Protestantische Solidarität Schweiz 
 

Anschliessend Chilekafi 
 

Sonntag, 9. November  Gottesdienst  
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 

Pfarrerin Janine Haller 
Organistin Eleni Mitrousia 

Kollekte Menschenrechte 
 

Anschliessend Apéro 

 

Sonntag, 16. November  3. Klass -Unti -Taufgottesd ienst  
 

10:00 Uhr in der Kirche Weiach 

Pfarrerin Dagmar Rohrbach 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Cerebral 

 

3. Klass Unti mit Taufe 

 

Sonntag, 23. November  Ewigkeitssonntag Gottesdienst  
 

17:00 Uhr in der Kirche Weiach 
Pfarrerin Dagmar Rohrbach 

Organistin Eleni Mitrousia 
Kollekte Mission 21 

 

Aline Laube an der Harfe 

 

Sonntag, 30. November  Oek. 1. Adventsgottesdienst  
 

10:30 Uhr in der Kirche Kaiserstuhl 
Pfarrer Dagmar Rohrbach und Pastorialassistent Stefan Günther 

Organistin Eleni Mitrousia 
 

1. Advent 

 

 

 

Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf:  
Evangelisch-reformiertes Pfarramt Weiach, 

Pfarrerin Dagmar Rohrbach; Tel: 044 858 22 44 
Postadresse: Büelstrasse 19, 8187 Weiach 

www.kirche-weiach.ch 
 

http://www.kirche-weiach.ch/
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 

 

Haben Sie Lust, sich auf die Adventszeit 
einzustimmen?  
 

Dann sind Sie herzlich eingeladen, mit uns zusammen 

aus gebrauchten Büchern Engel zu falten.  

Es braucht dazu keine Vorkenntnisse. 

 

Montag, 17. November 13:30 Uhr 

Montag, 17. November 18:00 Uhr 

In der Pfarrscheune  

 

Alle, die Freude am Basteln haben, sind 

herzlich willkommen. 

Das Material ist vorhanden.  

 

Anmeldung ab sofort an:  

Elsbeth Ziörjen  

Tel.: 043 433 05 20  oder 076 480 80 12  

Mail: elsbeth.zioerjen@kirche -weiach.ch  

Die Anmeldungen werden nach ihrem Eingang berücksichtigt.  

Es freuen sich auf Sie  

Kirchenpflege Weiach,  Elsbeth Ziörjen und Chantal Kindle 

 

 
Gottesdienste im November  
 

Am 2. November begehen wir das Reformationsfest und freuen uns neu am Evangelium. Im Got-

tesdienst wird ein Kind getauft und wir feiern zusammen Abendmahl.  

Am 9. November stellt sich Pfrn. Janine Haller vor, anschließend gibt es einen Apéro. 

Am 16. November ist Familiengottesdienst mit den Kindern des 3.Klassuntis zumThema: 

Ich bin getauft auf deinen Namen . Wieder wird ein Kind getauft. Alle Kinder mit ihren 

Familien sind herzlich eingeladen. 

Am 23. November ist Ewigkeitssonntag. Da erinnern wir an die Verstorbenen in diesem Kirchenjahr. 

Es wird eine Kerze für jede Verstorbene angezündet. Der Gottesdienst beginnt um 17:00 

Uhr und wird musikalisch besonders gestaltet. 

Am 30. November ist schon der 1. Advent. Wir feiern ihn in Kaiserstuhl um 10.30 Uhr zusammen 

mit den Katholiken, Pastoralassistent Stefan Günter und Pfarrerin Dagmar Rohrbach leiten 

den Gottesdienst. 

 

mailto:elsbeth.zioerjen@kirche-weiach.ch
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REFORMIERTE KIRCHE WEIACH  
 
 

 

Liebe Weiacher  
 

 

Damit Sie mich schon ein wenig kennen lernen können, möchte ich mich Ihnen hier kurz vorstellen. 

Ich bin        JANINE HALLER.  

 

Ich bin 45 Jahre alt und seit 22 Jahren mit Pascal Haller verheiratet. Wir haben drei Kinder, Chiara 

(20 Jahre), Elijah (17 Jahre) und Noam (15 Jahre). Zu unserer Familie gehört 

zudem unser Labrador Amadeus. In meiner Freizeit aquarelliere ich gerne 

und beschäftige mich mit Bibel-Lettering oder Bible Art Journaling. Ich 

bin seit 2021 in Steinmaur-Neerach Pfarrerin.  

 

Im vergangenen Sommer ist die Pfarrwahlkommission auf mich zugekommen, ob ich mir vorstellen 

könnte Pfarrerin in Weiach zu werden. Nach einigen Gesprächen werde ich ab 1. Januar sehr gerne 

zu 40% das Pfarramt in Weiach übernehmen. Am Pfarramt schätze ich sehr den Kontakt zu Men-

schen. 

Mein Herz schlägt dafür besonders Kindern und Jugendlichen für den Glauben an Jesus Christus zu 

begeistern und sie zu begleiten, dass sie eigene Erfahrungen im Glauben sammeln können.  

Ich feiere sehr gerne Gottesdienste und möchte dort lebensnah den Glauben vermitteln, gemeinsam 

singen, ermutigen und trösten. Ich freue mich darauf Sie kennen zu lernen und mit Ihnen  

gemeinsam unterwegs sein zu dürfen. 

 

 

Herzlichst, Janine Haller 
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PFARREI ST. KATHARINA KAISERSTUHL  
 
 

 KALENDER 
Novembe r 2025 

 

 

1. November / Samstag / 14.00 h  Allerheiligen - Totengedenkfeier mit Stefan Günter 

 Nach dem Gottesdienst werden die Gräber gesegnet 

 

9. November / Sonntag / 10.30 h  Wort- und Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe  

 Anschliessend ist das Emporen Kaffee geöffnet, 

 herzliche Einladung zum Beisammensein. 

 

16. November / Sonntag / 10.30 h  Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 

23. November / Sonntag / 10.30 h  St. Katharina Tag - Patroziniums Feier mit Stefan  

 Günter. Anschliessend laden wir Sie alle herzlich zum 

 Apéro und Zusammensein ein. 

 

30. November / Sonntag / 10.30 h  Erster Advent - Ökumenische Adventsfeier mit Stefan  

 Günter und Pfarrerin Dagmar Rohrbach in der Kirche  

 Kaiserstuhl. Anschliessend sind Sie eingeladen zum 

 Apéro. 

 

30. November / Sonntag / 17.00 h  Samichlaus Einzug in der Kapelle Fisibach 

 Grosse und kleine Leute sind herzlich eingeladen den  

 Samichlaus mit einem Lächeln, «Sprüchli» oder mit  

 Singen zu begrüssen.  

 Der Samichlaus, der Kulturverein Fisibach und wir  

 freuen uns auf viele Besucher! 

  

  

 

 

Pastoralassistent Stefan Günter  

056 243 18 70  /  stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch 

Rebenstrasse 153, 5463 Wislikofen 

  

mailto:stefan.guenter@kath-zurzach-studenland.ch
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Die Stiftung Kirche St. Katharina Kaiserstuhl hat für den 12. Kaiserstuhler Ohrgelzauber den 
Projektchor & Vokalensemble Höfe unter der Leitung von Alexander Seidel engagiert. 
 
Projektchor & Vokalensemble Höfe  
Die Idee dahinter: Menschen das Geheimnis der Musik näher zu bringen, sie in einer Gemein-
schaft zu versammeln und ihnen das Erlebnis eines gemeinsam erarbeiteten Programms auf 
hohem Niveau zu ermöglichen. Heute führt der Projektchor Höfe 6 Programme jährlich in Kon-
zerten in der Region und auch auswärts auf. Der Chor sang seit seiner Gründung grosse Werke 
wie G.F. Hªndels Oratorium ĂDer Messiasñ, Joseph Haydns ĂStabat Materñ und weiter.  
 
Alexander Seidel und Nathan Schneider  
Geleitet wird der Chor durch Alexander Seidel, Dirigent. Er ist auch schon im Festival der Stille 
mit dem ñHausbarockensembleò des Festivals der Stille ñi Baroccoliò aufgetreten. Als Counterte-
nor wirkte er in zahlreiche Opern- und Schauspielproduktionen mit. 
 
Nathan Schneider ist in Küsnacht-Erlenbach sowie der Heiliggeistkirche in Zürich als Organist 
angestellt. Als internationaler Musiker ist er u.a. in der Tonhalle, Grossmünster und Opernhaus 
Z¿rich, der Klosterkirche Einsiedeln, St. Patrickós Cathedral NYC und Santa Maria Maggiore Rom 
aufgetreten. 
 
Auf Ihren Besuch freut sich    
STIFTUNG KIRCHE ST. KATHRINA, KAISERSTUHL 
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KULTURPUNKT WEIACH  
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FAMILIENVEREIN WEIACH  
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MUSIKVEREIN NEERACH  
 
 

ĂZirkus Musicañ sagt DANKE!  
 

Bereits bei der Première in  

Stadel am 20. September be-

geisterte der ĂZirkus Musicañ, 

besser bekannt als Musikver-

ein Neerach, das zahlreich er-

schienene Publikum. Offen-

bar hatte sich schnell herum-

gesprochen, dass dieser Zir-

kus etwas ganz Besonderes 

ist. Kein Wunder also, dass 

das MZG in Neerach eine Wo-

che später nahezu bis auf den 

letzten Platz besetzt war. 

MVN-Dirigent Reto Bärtsch schlüpfte in die Rolle des Zirkusdirektors und begrüsste das Publikum 

herzlich, bevor er die Moderation an seine Assistenten Selina und Timon übergab. Die beiden 

führten, mal als Clown, mal als Zauberer oder einfach als leidenschaftliche Musikanten, mit Witz 

und Begeisterung durch den Abend und stimmten das Publikum jeweils auf die nächste Darbietung 

ein.  

Ein abwechslungsreiches Konzertprogramm bot für jeden Geschmack etwas: Neben klassischen 

Zirkusnummern wie ĂEinzug der Gladiatorenñ, ĂOh mein Papañ oder ĂSalto Mortaleñ standen auch 

weniger bekannte Werke wie ĂPopcornñ, ĂSamorimñ oder ĂDer Bªrner Bªrñ auf dem Programm. 

Nat¿rlich durften auch Publikumslieblinge passend zum Thema wie ĂCirque du Soleilñ oder ĂUp in 

the Skyñ nicht fehlen, um hier nur einige zu nennen. 

Das Publikum zeigte sich begeistert und belohnte die Darbietungen mit frenetischem Applaus. 

Auch die Dernière am Sonntag, 28. September, wo man neben dem abwechslungsreichen Pro-

gramm noch einen Brunch geniessen konnte, wurde von vielen bekannten aber auch unbekannten 

Gesichtern besucht.  

Der ĂZirkus Musicañ hat seine Zelte wieder abgebrochen. Wir 

bedanken uns ganz herzlich bei unserem grossartigen und  

zahlreich erschienenen Publikum. 

Ihr Musikverein Neerach 

Sandra Bucher, Präsidentin 

 

Am 8. November von 10:00 bis 12:00 Uhr sollen alle unter 
dem Motto «Instruments in focus» von der Blasmusik ver- 
zaubert werden.  
 
Nach einem kleinen Konzert unseres Jugendensembles  
können die Besucher nach Lust und Laune Instrumente 
ausprobieren. 
  

Wir freuen uns auf den Besuch vieler Kinder mit ihren Eltern! 
 

www.mvneerach.ch 
www.facebook.com/mvneerach 

  

http://www.mvneerach.ch/
http://www.facebook.com/mvneerach
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Die «Windband Zürcher Unterland» feiert 2026 ihr Jubiläum  
 
Die «Windband Zürcher Unterland» ist mittlerweile weit über die Region hinaus bekannt. Kinder 
und Jugendliche aus dem gesamten Zürcher Unterland, die seit mindestens zwei Jahren ein Blas- 
oder Schlaginstrument spielen, bilden gemeinsam dieses Projekt-Orchester. Unter der Leitung von 
zwei erfahrenen Dirigenten erarbeiten sie in sechs Probeeinheiten ein rund 30-minütiges Konzert-
programm. 
 
Nach dem grossen Erfolg der vergangenen Jahre geht die Windband 2026 bereits zum fünften Mal 
auf Tournee durch das Unterland und das Jubiläum soll gebührend gefeiert werden. Neben einem 
ersten Auftritt am Fest der Musikwelten  am Sonntag, 12. April , sowie der traditionellen 
Schulhaustournee  durch das Unterland am Dienstag, 30. Juni , mit dem Abschlusskonzert  
auf dem Sonnenhof in Bülach , steht ein ganz spezieller Programmpunkt auf dem Plan. Am  
1. Juli  verbringt die Windband einen erlebnisreichen Tag im Conny -Land,  inklusive zwei Konzerte 
vor Ort. 
 
Das OK, bestehend aus Vertretern der Musikschule (MSZU)  und des Musikverbands (MVZU) 
Zürcher Unterland will das Erlebnis vom gemeinsamen Musizieren bei Kindern und Jugendlichen 
fördern. Die Durchführung des Projekts ist von einer Mindestanzahl von 40 Teilnehmenden abhän-
gig. 
 
Bei Fragen steht OK-Mitglied Sandra Bucher (Tel. 079 626 92 29 /  Mail sandra.bucher@mvzu.ch 
gerne zur Verfügung. Das OK freut sich auf intensive und engagierte Proben mit motivierten jun-
gen Musikerinnen und Musikern und nimmt gerne Anmeldungen unter www.mvzu.ch/jugendmu-
sik/windband-zuercher-unterland/  entgegen. 
 
 
 
  

mailto:sandra.bucher@mvzu.ch
http://www.mvzu.ch/jugendmusik/windband-zuercher-unterland/
http://www.mvzu.ch/jugendmusik/windband-zuercher-unterland/
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Schaffhauserstrasse 106, Im Guss, 8180 Bülach 
 
Die Öffnungszeiten des Sekretariats sind: 
 

Mo,Mi,Do,Fr  09.00 ï 12.00 Uhr 
Mo,Di,Do 14.00 ï 16.00 Uhr 
Dienstagvormittag geschlossen   
Tel. 044 860 51 11 
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